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Es wollte ein Lehrer in Mähren
Präzis seinen Schülern erklären,
Was Wolken seien

(Natürlich im Freien),
Da begann sich der Himmel zu klären

Jacques Frei, Azmoos

Da gibt's einen Jüngling in Klosters,
Der sammelte unentwegt Posters.
Jetzt sind's schon dreihundert,
da fragt man verwundert:
«Was ist mit den Bildern, liebkost er's »

M. Dörig, St. Gallen

Es wollte ein Fräulein in Kiesen
Des Abends im <Leuen> strip-teasen.
Doch die Bürger, die miesen,
Von Kiesen verwiesen
Dem Fräulein das stripen und teasen.

A. Schbnholzer, Muri

Kein Glück hatte Rita aus Steinach
Als Barmaid im Hirschen zu Reinach.
Sie machte zuviel
In Sexappeal
Jetzt hat sie ein Baby seit Weihnacht.

Kurt Lanier, Horn

Kleopatra legte sich hin
Ins Eselsmilchbad bis zum Kinn.
Da rief sie die Zofen:
« Ihr Faulen, ihr Doofen,
Schon wieder ist Dosenmilch drin »

Stefanie Brander, Weißensee (D)

Die verehrten Limerick- Verfasser seien an die Spielregeln erinnert: Wir können
bei diesem Dichter-Wettstreit keine Korrespondenzen führen. Legen Sie also bitte
Ihren Einsendungen kein Rückporto bei! Mit herzlichem Dank: Die Redaktion

«Ich verstehe Dein Hochgefühl, Walter: Dein erster Limerick
gedruckt im Nebelspalter! Aber willst du deswegen auf all

dies verzichten?»

Fräulein nehmen Sie ein Diktat auf für meinen
Psychiater, den Trottel ...»

¦ Hm, wir sind zwar heutzutag nicht wählerisch - aber etwas
mehr als ein Empfehlungsschreiben von Ihrer Mutter müßten

wir doch haben!»
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